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Franchise-Systeme geben wieder Gas 
Nach einer Talsohle in 2009 legen Franchise-Systeme 
2010 wieder zu. Stärkster Zuwachs an neuen Franchi-
se-Konzepten im Handel erwartet. 

Bonn. Nach einem gebremsten Wachstum in 2009 ge-
winnen Franchise-Systeme wieder an Fahrt, so die Prog-
nosen des forum franchise und systeme, Bonn. Insge-
samt wächst die Franchise-Wirtschaft in Deutschland 
2010 auf über 135.000 Betriebe (+6 %) sowie auf über 
105.000 Franchise-Partner (+4,1 %) mit 680.000 Mitarbei-
tern (+12,8 %). Im Vergleich zum Bruttoinlandsprodukt in 
Deutschland mit einem Rekordminus von fünf Prozent im 
letzten Jahr, erzielte die Franchise-Wirtschaft 2009 ein 
Umsatzwachstum um über 5,5 Mrd. Euro auf 68 Mrd. Eu-
ro (+8,9 %) und liegt mit einem prognostizierten zweistel-
ligen Umsatzplus von elf Prozent für 2010 weiterhin deut-
lich über der Konjunkturentwicklung.  

Trend zur Filialisierung 
Maßgeblich für ein starkes Wachstum in den nächsten 
Jahren werden die regionale Marktentwicklung und damit 
die Filialisierung der Franchise-Partner nach dem Vorbild 
von Franchise-Vorreiter McDonald’s sein. „Der Erfolg ei-
nes Franchise-Systems wird in Zukunft davon abhängen, 
dass die Partner ihren Markt durch den Aufbau eines ei-
genen regionalen Filialsystems erobern und nicht wie in 
den letzten 30 Jahren die Devise gilt: ein Partner – ein 
Betrieb“, so Felix Peckert, Chef des Bonner Branchen- 
und Informationsdienstes und einer der führenden Unter-
nehmensberater im Franchise. Das beschleunige nicht 
nur die Expansion des gesamten Systems, sondern biete 
dem Partner auch ganz andere Erfolgsperspektiven. 
„Franchise-Partner bauen so stabile und wirtschaftlich 
starke Unternehmen auf, die die Wirtschaftskraft ihrer 
Region erhöhen.“  

Dienstleistungssysteme an der Spitze  
Am stärksten sind Franchise-Systeme im Dienstleis-
tungsbereich vertreten. Trotz einem leichten Minus von 
0,5 % wird der Dienstleistungssektor mit 36,3 % auch in 
2010 noch vor dem Handel mit 33,9 % liegen (+0,7 %). 
Das Segment Gastronomie, Touristik und Freizeit legt auf 
einen Anteil von 18,3 % (+0,3 %) ebenfalls zu. 2009 noch 
um zwei Prozent gewachsen, verzeichnet der Bereich 
Handwerk, Bau und Sanierung mit einem Minus von ei-
nem Prozent in diesem Jahr einen Anteil von 11,6 %. 


